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Bald gingen auch Ran und Kazuha schlafen. Conan wachte auf und spontan schoss ihm der Gedanke >> Warum befindet sich eigentlich die Sauna und der Whirlpool im Obergeschoss?<<, er fand keine Antwort darauf, aber er wollte Herrn Nagakawa am nächsten Tag fragen. Nun machte er wieder die Augen zu und schlief auch spontan wieder ein wie er aufgewacht war.

Nach und nach verließen die Gäste die Villa. Es war 03.53 Uhr.

Plötzlich riss jemand die Tür von Conan’s und Heiji’s Zimmer auf und schrie nur noch >> HILFEEEEEEEE!<<

Heiji und Conan wussten erst gar nicht was geschehen war, aber sie waren so bleich im Gesicht wie eine Leiche. Aber sie waren auch zugleich hellwach.

>>Was ist denn passiert Herr Hatano?<<, fragte Heiji besorgt. Herr Hatano war noch bleicher im Gesicht als die anderen. Doch Herr Hatano gab keine Antwort und schrie nur um Hilfe. Er war ganz außer sich. Jemand mußte ihn beruhigen und Heiji fand keine andere Lösung als ihm eine mit der Faust zu verpassen. Dies tat auch Heiji und endlich hatte sich der außer sich geratene Mann beruhigt.>>Herr Hatano, wir können ihnen nur helfen, wenn sie uns sagen was passiert ist? Haben sie Schmerzen oder was ist los?<<, fragte Conan.

Herr Hatano versuchte zu antworten, aber konnte nicht richtig. Er fing an zu stottern >>Ah.....ah.....Herr Nag....Nag....Naga....kawa.......wwwwuuu...dddee........uummmg....<<

Aber Heiji und Conan verstanden kein Wort. >>Herr Herr.....Herr Nagaka......wa.....<<

>>Ja?, was ist mit Herrn Nagakawa?<<, fragten beide hastig. Doch den Beiden ging durch den Kopf das irgendetwas Herrn Nagakawa zugestoßen sein müsste.>>Wo ist jetzt Herrn Nagakawa?, sagen sie schon Herr Hatano.<< >>Führen sie uns hin!<< Doch nun kam Kumiko in den Raum.>>Was ist denn hier los?<< >>Herr Hatano hat wohl irgendetwas schreckliches gesehen. Es hat wohl auch etwas mit dem Prof. zu tun. Können sie uns vielleicht zum Zimmer von Herrn Nagakawa führen?<<

>>Ja klar!, kommt mit.<<Sie folgten Kumiko. Sie gab den Sicherheitscode ein und öffnete dann die Tür zum Dachgeschoss. >>Okay, danke, sie gehen jetzt lieber runter und kümmern sich um Herrn Hatano. Ich habe ein ungutes Gefühl, deshalb wecken sie auch lieber die anderen auf. Okay?<<, sagte Heiji. >>Ja gut, mach ich.<< Sie ging wieder die Treppe hinunter und verschwand.

>>So hier wird er wohl irgendwo sein, wahrscheinlich in seinem Zimmer.<<, sagte Conan zu Heiji. >>Ja, das denke ich auch. Schauen wir nach.<< Sie schauten im nahgelegensten Zimmer nach, es war ein Schlafzimmer. Keine Spur vom Prof. >>Okay, damit es schneller geht, trennen wir uns lieber und suchen.<<, schlug Conan vor. >>Okay, machen wir.<<

Heiji ging den Flur entlang und schaute in der Küche nach, dort war er auch nicht er suchte weiter.

Nach paar Minuten rief Conan >>Hey Heiji, komm mal her!<< Heiji brach sofort die Suche ab und eilte zu Conan. >>Was ist Kudo?<< >>Die Tür zu diesem Zimmer ist verschlossen. Es ist wohl dieser Konferenzraum. Guck mal links von dir, dort befindet sich ja ein Fenster. Man kann dort hinein gucken. Aber es ist dunkel.<< >>Ein Moment ich versuch es trotzdem mal. SHIT!<< Conan zuckte zusammen >>Was ist denn los?<< >>Da liegt eine Person auf dem Boden, das ist ja wohl der Prof.!<< >>Der Prof?, OH SHIT!, wir müßen die Tür aufbrechen oder so. Schnell!

Beide versuchten nun die Tür aufzubrechen. >>Also auf 3!<< Nun rammten beide die Tür zum Konferenzraum. Beim 3. Mal haben sie es geschafft.

Es war tatsächlich Herr Nagakawa der auf dem Boden lag, bewusstlos oder tot das wussten sie noch nicht genau. Sie schalteten nun das Licht an, damit sie mehr vom Geschehen sehen konnten. >>Was zum Henker.....?<< >>Was war denn hier los?<<, beide guckten sich ratlos an. Der Konferenzraum war völlig verwüstet. Überall lagen Ordner die von dem Regal das rechts von ihnen stand herausgeholt waren. Es waren blaue und rote Buchstaben auf den Ordnern zu sehen. Es wurden nicht alle herausgeholt, aber die meisten. Sie lagen einfach dort.

Nun gingen die Beiden etwas näher an die Leiche. >>Was ist das denn?<<, fragte sich kurz Heiji. >>Hm, ich weiß es jetzt auch nicht genau.<< Die Hautfarbe der Leiche war etwas blass und komische ekelhafte Merkmale konnte man an einigen Stellen des Körpers entdecken. 

>>IIIIIHHH<<, ekelten sich beide. Jetzt kam auch Kumiko und die anderen in den Raum.

Alle fingen sofort an zu schreien! >>Hey, hey beruhigt euch, wir haben euch nicht zum schreien aufgeweckt!<<, rief Conan.

>>Hiko!, rufen sie die Polizei, ja und einen Krankenwagen, auch wenn es schon zu spät ist.<<

>>Ihr meint er ist t...<<, fragte Ran ängstlich. >>Ja, er ist TOD!<<, sagte Heiji zu der Gruppe die etwas aufgebracht war. >>Warum bringt er sich denn selber um?<<, fragte Kumiko. >>Wer sagt denn das es Selbstmord war, es könnte genauso gut Mord gewesen sein.<<, sagte Heiji. >>In einem geschlossenen Raum?<< fragte Kumiko. >>Hier sind noch viele Rätsel, denn wenn er sich selber umbringen wollte, warum schmeißt er dann die Ordner aus dem Regal? Okay, bevor wir das alles klären, geht mal runter und macht euch ein Kaffee bis die Polizei eintrifft, wird es wohl noch etwas dauern.<<, sagte Conan. Sie waren einverstanden und gingen runter zur 1. Etage, in den Partyraum. Als Conan nochmals zur Leiche guckte, sah er das Herr Nagakawa etwas in der Hand hielt. Es war ein Stück Papier und so ein komisches buntes Bändchen. >>Hey Heiji, guck mal da!, was ist das?<< Heiji öffnete das zerknüllte Papierstückchen.>>Hä?, was ist das denn, irgendetwas darauf gemalt.<< >>Lass mal sehn Heiji.<<

>>Hm, komisch.<<

>>Hey guck mal!, der Fitnessraum befindet sich doch im Obergeschoss, oder?<<

>>Ja, glaub schon warum?<<

>>Guck mal dort, da liegen zwei Gewichte unter dem Tisch und daneben ist der Schlüssel zum Konferenzraum.<<

>>Ja, tatsächlich.<< Nun sah es auch Conan.

>>Aber was suchen die Gewichte in einem Konferenzraum?<<

>>Hier ist vieles noch unklar.<<

>>He!, aber früher oder später haben wir auch dies gelöst.<<

>>JA, ich bin mir sicher das es Mord war.<<

>>Ja, ich auch, es war irgendein Schlüsseltrick, aber wie er oder sie es gemacht hat, ist noch etwas unklar.

>>Ja und was ist mit diesem Papier und mit diesem komischen bunten Bändchen?<<

>>Ja, aber dieses Bändchen hab ich irgendwo schon einmal gesehen, aber ich kann mich nicht mehr erinnern wo.<<

>>Die Leiche sieht ja etwas Haut verändert aus, war wohl irgendein Gift. Nur welches?

>>Okay, warten wir erst einmal auf die Bullen und den Gerichtsmediziner, dann sehen wir weiter.<<

>>Gut.<<

Sie waren einverstanden und gingen auch runter in die 1. Etage und überlegten noch einiges.

04.27 Uhr. Die Polizei traf endlich ein. Kurze Zeit später auch die Gerichtsmediziner.

Der Inspektor aus Chiba hieß Masaki Yunoki. Er sah sehr kräftig aus. Aber Conan dachte er hätte nicht so viel Grips doch der Mann war auch intelligent. Komisch aber wahr.

>>Guten Tag Inspektor.<<

>>Tag!, wer sind sie?, was ist passiert?, wo ist es passiert?, wann ist es passiert?<<

Der Inspektor hatte wohl einen schlechten Tag und schoss seine Fragen nur so aus dem Mund.

Die anderen kamen überhaupt nicht mit.

>>Langsam.<<, sagte Hiko.

>>Okay, okay, sorry., also von vorn. Könntet ihr euch bitte identifizieren.<<

>>Ja......<<

Es hatte eine kurze Zeit gedauert, bis alle fertig waren sich verzustellen.

>>Hey Ran Mori?, Heiji Hattori?, die Namen kommen mir bekannt vor? Seit ihr aus Tokio oder so?<<

>>Ja, ich bin aus Tokio, mein Vater ist Kogoro Mori, er ist Detektiv.<<

>>Ahhh jaaa, jetzt fällts mir wieder ein., und du?<<

>>Ich bin der Sohn von

>>Ah, stimmt ja! Also ihr beiden und die anderen Beiden sind nicht aus Chiba, gut, ihr wurdet also eingeladen. Ran und Conan sind spontan mitgekommen und wussten vorher die Perosnen nicht und ihr auch nicht so. Dann denk ich mal wenn es Mord gewesen sein sollte, könnt ihr es nicht gewesen sein. Der Knirps bringt wohl keine um und ihr anderen auch nicht, weil ihr kein Motiv habt, es sei denn ihr seid verrückt.<<

>>Hey, endlich mal einer der etwas logisch nachdenken kann, warum gibt es so welche nicht in Tokio?<<, dachte sich Conan.
>>Aber wer sagt denn das es Mord war, könnte auch Selbstmord gewesen sein.<<, stotterte jetzt auf einmal Herr Hatano, der die ganze Zeit ruhig war und sich zurückgehalten hatte.<<

>>Da haben sie nicht unrecht. Aber ich und meine Kollegen müßten mir mal die Leiche genau ansehen. Könnte mich jemand mal hinführen, wäre nett. Aber bitte nicht alle, das wäre etwas zu blöd. Und wer will denn schon eine tote Person noch einmal sehn?<<

>>HE, WIR NATÜRLICH!<<, dachten sich Heiji und Conan.

>>ich glaube zwei reichen, oder einer wäre noch besser.<<

>>Ja wir beide kommen mit.<<

>>Okay,......was?, nein auf keinen Fall, du vielleicht Heiji aber nicht der Knirps!<<

>>Doch, doch lassen sie ihn nur mit kommen, er ist ein sehr intelligenter Junge, vielleicht könnte er weiter helfen.<<, sagte Ran zum Inspektor.

>>Meinetwegen, wenn er später als ein Psycho rumlaufen will, kann er ruhig mitkommen.<<

Conan >>HA, HA!<<

Die Leute folgten nun den Beiden. Dann plötzlich blieben alle vor der Tür zum Dachgeschoss stehen.

>>Oh, Mist!, Man muss ja hier einen Sicherheitscode eingeben!<<

>>Ein Sicherheitscode?, warum das denn, was ist denn so besonderes auf dieser Etage?<<

>>Keine Ahnung, wichtige Unterlagen und so. Ich geh mal runter und hole jemanden der den Code kennt.<<

>>Wie?, ich dachte diese Villa gehöre der toten Person?<<

>>Ja, das stimmt, aber seine besten Freunde kennen die Codes auch, denn sie kommen hier öfters her und arbeiten zusammen.<<

>>Ach so, so ist das......HA!, wenn es ein Mord gewesen sein sollte, könnten es nur diese 3 gewesen sein, weil ja nur die den Code kennen und Zugang zur dieser Etage hätten!<<
>>Stimmt.<<

>>Gut, ich geh dann mal runter und hol jemanden.<<

Nach kurzer Zeit kamen sie wieder. >>So da bin ich, ich mach euch kurz die Tür auf und dann verschwinde ich wieder. Denn ich will ihn nicht noch einmal so sehn.<<sagte Hiko. Sie machte die Tür auf und verschwand auch wieder nach unten. Besser gesagt sie sprang die Treppen hinunter als ob sie von jemanden gejagt wird.

>>Schön, dann lasst und mal BEGINNEN!<<

FORTSETZUNG FOLGT.........
